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	Jugendliche in der Flüchtlingsfamilienunterbringung im Rathaus Friedenau


Die BVV möge beschließen:

Dem Bezirksamt wird empfohlen, sich bei den zutändigen Stellen dafür einzusetzen, dass unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in dem Konzept zur Flüchtlingsunterbringung von Familien im Rathaus Friedenau integriert werden.
Begründung:

Es steht außer Frage, dass eine Unterbringung von unbegleiteten minderjährigen  Flüchtlingen eine sinnvolle Ergänzung des Konzeptes für eine Flüchtlingsfamilien-Unterkunft im Rathaus Friedenau darstellt:

* unbegleitete minderjährige Flüchtlinge würden in einem familiären Umfeld ihres angetrauten Kulturkreis aufwachsen:

* es fände eine informelle und familiäre Aufsicht der Jugendlichen statt;

* Jugendliche, die sich möglicher Weise schneller zurecht finden, weichen Integrationshemmnisse in den Familien auf und helfen bei der Integration;

* sie "brechen" die  Familienbande, die eine "Integration" erschwert

* sinnvolle Beschäftigung wird für die Bewohner geschaffen, Synergien in der Verwaltung genutzt und Kosten gespart.
Dem entgegen stehen die unterschiedlichen Verantwortungsbereiche - LaGeSo für Erwachsene und Familien, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Wissenschaft - sowie  der damit verbundene  Mehraufwand in der Abrechnung. Außerdem die besonderen Schutzmaßnahmen für unbegleitete minderjährige Flüchtling.
In der kontinuierlichen  Optimierung der Flüchtlingsunterbringung und dem Pilotcharakter, welchen die Unterkunft im Rathaus Friedenau nicht zuletzt mit der Kooperationsbibliothek und dem Theater Morgenstern darstellt, sollte es möglich  sein,  die verwaltungstechnischen Herausfordern zu überkommen und die Chancen zu nutzen.
BV Ickes,

11.01.2016
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